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Kostenordnung 

der Wasser- und Schiffahrtsverwaltung des Bundes 
auf dem Gebiet der Binnenschiffahrt 
(KostO-WSV-Bin) 

Vom 24. Juli 1974 


Auf Grund des § 3 b Abs. 2 des Gesetzes über die 
Aufgaben des Bundes auf dem Gebiet der Binnen¬ 
schiffahrt vom 15. Februar 1956 (Bundesgesetzbl. II 
S. 317), zuletzt geändert durch das Bundes-Immis¬ 
sionsschutzgesetz vom 15. März 1974 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 721), und des § 9 Abs. 1 und 2 des Gesetzes 
über Schifferdienstbücher vom 12. Februar 195! 
(Bundesgesetzbl. IF S. 3), zuletzt geändert, durch 
Artikel 276 des Einfuhrungsyesetzes zum. Strafge¬ 
setzbuch vom 2. Marz 1974 (Bundesgesetzbl. I S. 469), 
in Verbindung mit. dem 2. Abschnitt des Verwal¬ 
tungskostengesetzes vom 23. Juni 1970 (Bundesge¬ 
setzbl. I S. 821) wird im Einvernehmen mit dem 
Bundesrninister der Finanzen verordnet: 


§ 1 

(1) Für Amtshandlungen der Behörden der Was¬ 
ser- und SchiffahrtsVerwaltung des Bundes auf dem 
Gebiet der Binnenschiffahrt werden Kosten (Gebüh¬ 
ren und Auslagen) nach dieser Verordnung erhoben. 

(2) Gebührenpflichtig sind die im Gebührenver¬ 
zeichnis (Anlage zu dieser Kostenordnung) aufge¬ 
führt en Amt s h andi ungen. 

(3) Auslagen werden gesondert erhoben. Für Aus¬ 
lagen nach § JO Abs. 1 Nr. J des Verwaltungskosten¬ 
gesetzes kann ein Mindestpauschalsatz von 5,— 
Deutsche Mark angesetzt werden. 

(4) Im übrigen' gilt der 3. Abschnitt des Verwal¬ 
tungskostengesetzes. 

§ 2 

Wird die Untersuchung eines Wasserfahrzeugs 
von Amts wegen von einer Behörde der Wasser- 
und Schiffahrts Verwaltung des Bundes angeordnet, 
so werden für diese Amtshandlung Kosten nur dann 
erhoben, wenn sich die Annahme bestätigt, daß das 
Fahrzeug nicht mehr fahrtauglich ist. 


§ 3 

(1) Erfordert die Amtshandlung ein Tätigwerden 
der Behörde außerhalb der Dienstzeit, so kann die 
doppelte Gebühr erhoben werden. 

(2) Wenn der Untersuchungskommission Warte¬ 
zeiten entstehen, weil ein Wasserfahrzeug nicht zur 
festgesetzten Zeit zur Untersuchung bereitsteht, 
kann dem Kostenschuldner je angefangene Warte¬ 
stunde und je beteiligtes Mitglied der Unter¬ 
suchungskommission ein Zuschlag von 20,— Deut¬ 
sche Mark auferlegt werden. 

(3) Findet eine Untersuchung oder eine Probefahrt 
der Wasserfahrzeuge auf Antrag des Berechtigten 
nicht am ständigen Untersuchungsplatz der Unter¬ 
suchungsbehörde statt, so hat der Kostenschuldner 
außer den in § 10 Abs. 1 Nr. 6 und 8 des Verwal¬ 
tungskostengesetzes bezeichneten Auslagen auch 
die sonstigen entstehenden Mehrkosten zu tragen 
und je beteiligtes Mitglied der Untersuchungskom¬ 
mission einen Zuschlag in Höhe von 30,— Deutsche 
Mark zu entrichten. 


§ 4 

Findet eine Prüfung zur Erteilung, Erweiterung 
oder Erstreckung von Befähigungszeugnissen auf 
Antrag des Bewerbers an einem anderen als dem 
vorgesehenen Prüfungstermin oder nicht am Sitz 
des Prüfungsausschusses statt, so hat er die hier¬ 
durch entstehenden Mehrkosten zu tragen. 


§ 5 

Die Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 11 Abs. 2 des Ge¬ 
setzes über die Aufgaben des Bundes auf dem Ge¬ 
biet der Binnenschiffahrt auch im Land Berlin, 
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§ 6 

Diese Verordnung tritt am 15. August 1974 in 
Kraft:. 

Am gleichen Tage treten außer Kraft 

1. die Kostenordnung der Wasser- und Schiffahrts¬ 
verwaltung des Bundes auf dem Gebiet der Bin¬ 
nenschiffahrt vom 27. Juni 1970 (Bundesgesetz- 

Bonn, den 24. Juli 1974 


blatt I S. 994), zuletzt geändert durch die Zweite 
Änderungsverordnung vom 22. Dezember 1971 
(Bundesgesetzbl. I S. 2159); 

2. § 5 der Verordnung zur Durchführung des Ge¬ 
setzes über Schifferdienstbücher vom 22. Februar 
1951 (Bundesgesetzbl. II S. 26), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 28. Oktober 1970 (Bun¬ 
desgesetzbl. I S, 1499). 


Der Bundesminister für Verkehr 
G scheidle 


Anlage 


Gebührenverzeichnis 


Lfd. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


I. Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Ausstellung 
von Befähigungszeugnissen und Schifferdienstbüchern 


1. Schiffsführer- und Lotsenprüfung 


Rhein: 


Rhein schifferpatente (einschließlich Kleiner 
Patente, Peni chen-Patente, Sportschiff erpa- 
tente, Feuerlöschbootpatente) 

Artikels, 6, 6a, 6b EinfVO, 
RheinSchPatentVO*) 

75 — 

Lotsenpatente 

§ 3 LotsenORhein 2 ), 

Preuß. Regulativ 3 ) 

75 — 

Donau: 



Donaukapitänspatente (einschließlich Schiffs¬ 
führerpatente und Kleiner Patente) 

§§ 3, 4 DonauSchPatentVO 4 ) 

75,— 

Elbe: 

Elbs di j f f e r z e ug n i sse 

Artikel 2 ElbSchZVO 5 ) 

75, 

Geltungsbereich BSchPatentVO: 

Schifferpatente 

§ 20 Abs. 1 BSchPatentVO fl ) 

75,— 

Prüfung in einzelnen Sachgebieten 
je Sachgebiet 

§ 20 Abs. 1 BSchPatentVO 

20 — 

Bootsführer-, Fährführerprüfung, Prüfung für 
Schifferausweise und Befreiung von Befähi- 
gungszeugnissen 



Rhein: 



Bootsführerscheine, Fährführerscheine für 
Fähren mit eigener Triebkraft 

§ 25 KieinfahrgastSchVO 7 ), 

§ 27 Abs. 1 Nr. 3 RheinfährenVO 8 ) 

30,— 
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Lid. 

Nr. 


Gegen stand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


D onau: 



Fährführerschoine für Fähren ohne eigene 
Triebkraft 

§§ 3, 4 DonauSchPatentVO 

15,— 

Elbe: 



Befreiung von El bsch if ferzeugnisseti 

Artikel 10 Abs. 4 ElbSchZVO 

30,— 

Ge 11ungsbcreich BSchPatentVO: 



Fährführerscheine für Fähren mit eigener 
Triebkraft 

§ 30 BSchPatentVO 

30,— 

S chi f fer aus we i se 

§ 27 BSchPatentVO 

30,— 

Prüfung für Radarschiffer-Zeugnisse 

Radarschiffer-Zeugnisse 

§ 3 RadarSchZVO 9 ) 

120 — 

Besondere Radarschiffer-Zeugnisse 

Artikel 4 EinfVO RadarSchZVO 10 ) 

75 — 

Erweiterung oder Erstreckung von Befahl - 
gungszeugnisscn 



Rhein: 



Erweiterung oder Erstreckung der Rheinschif¬ 
ferpatente 

§ 10 RheinSchPatentVO u ) 

30 — 

Erweiterung der Bootsführerscheine 

§ 26 KleinfahrgastSchVO 

30 — 

Erweiterung oder Erstreckung der Fährführer- 
scheine 

§ 28 RheinfährenVO 


ohne Prüfung 


15 — 

mit Prüfung 


30,— 

Donau: 



Erweiterung der Schiffsführerpatente oder der 
Kleinen Patente einschließlich der Erweiterung 
dieser Patente auf außerdeutsche Strecken 

§§ 23 a, 27 DonauSchPatentVO 

30 — 

Ge 11ungsbereich BSchPatentVO: 



Erweiterung oder Erstreckung der Schiffer¬ 
patente 

§§ 22, 23, 35 Abs. 2 Satz 2 
BSchPatentVO 


ohne Prüfung 


25,— 

mit Prüfung bei Erweiterung 


50,— 

bei Erstreckung 


30 — 

Erweiterung oder Erstreckung der Fährführer- 
scheine 

§ 32 BSchPatentVO 


ohne Prüfung 


15 — 

mit Prüfung 


30,— 

Prüfung zur Erteilung der Fahrführerscheine 
für Fähren ohne eigene Triebkraft 

§ 27 RheinfährenVO, 

§ 4 DonauSchPatentVO, 

§ 30 BSchPatentVO 

15 — 
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Lfd. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


(). Ausfertigung oder Ersatzausfertigung der unter 
Nummer 1 bis 3 aufgeführten Befähigungs¬ 
zeugnisse 


§ 9 RheinSchPatentVO, 

§ 12 LotsenORhein, 

Preuß. Regulativ, 

§§ 30, 32 KleinfahrgastSchVO, 

§§ 32, 34 RheinfährenVO, 

§ 6 RadarSchZVO, 

§§ 13, 20, 23, 26, 30 DonauSch- 
PatentVO, 

Artikel 8 Abs. 1 und 3, 

Artikel 10 Abs. 4 ElbSchZVO, 

§§ 12, 21, 24, 28, 31 BSchPatentVO 


7. Ausfertigung oder Ersatzausfertigung der §§ 32, 24 RheinfährenVO, 
unter Nummer 5 aufgeführten Fahrführer- §§ 12, 31 BSchPatentVO 
scheine 


8. Beurkundung einer Erweiterung oder Erstrek- 
kung von Befähigungszeugnissen 


§10 RheinSchPatentVO, 

§ 26 KleinfahrgastSchVO, 

§ 28 RheinfährenVO, 

§§ 23 a, 24, 27 DonauSchPatent- 
VO, 

§§ 22, 23, 32, 35 Abs. 2 Satz 3 
BSchPatentVO 


9. Umtausch alter Befähigungsnachweise 


§ 51 RheinfährenVO, 

§ 45 KleinfahrgastSchVO, 
§ 35 DonauSchPatentVO, 
§ 40 BSchPatentVO 


10. Ausstellung eines Fahrtenheftes 


§ 7 LotsenORhein 


11. Für die Ausstellung oder Ersatzausfertigung 
eines Schifferdienstbuches oder Ausstellung 
eines Fortsetzungsbuches 


§ 3 des Gesetzes über Schiffer¬ 
dienstbücher 12 ), 

§ 1 Abs. 1 und 2 der 
Durchführungsverordnung 13 ) 


§ 7 des Gesetzes über Schiffer¬ 
dienstbücher 

je angefangene Seite 

mindestens 

höchstens 


12. Für die Überprüfung eines Schifferdienst¬ 
buches 


Gebühr 

DM 


20 ,— 


15 ,— 


15 ,— 


15,— 


7 — 


5,— 


1 — 
3,— 
30,— 
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Lid. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


II. Amtshandlungen im Zusammenhang mit der Ausstellung von Bescheinigungen 
über Bau f Ausrüstung, Besatzung und Betrieb der Wasserfahrzeuge 


1. Prüfung des Antrags einschließlich der erfor- 70,— 

derlichen Unterlagen zur Vornahme von Amts¬ 
handlungen nach den Nummern 2 r 3 und 5 


2. Erste Untersuchung, Sonderuntersuchung, Un¬ 
tersuchung auf besonderen Antrag, Untersu¬ 
chung von Amts wegen 
— soweit nicht unter Nr. 5 fallend — 


a) von Fahrzeugen ohne eigene Triebkraft mit 
einer Tragfähigkeit 

bis 4001 
über 400 t bis 900 t. 
über 900 t bis 1 400 t 
über 1 400 t 

b) von Güterschiffen mit eigener Triebkraft 
sowie von Motorbooten und Motoryachten 
(nach Wasserverdrängung in t) 


c) von Tankschiffen nach Art des Fahrzeugs 
je nach dem Umfang der Untersuchung 


d) von Schleppern und Schubbooten 
bis 600 PS 

über 600 PS 

e) von Fahrgastschiffen einschließlich der 
Festsetzung der höchstzulässigen Belastung 

bis 50 Personen 
über 50 bis 400 Personen 
über 400 Personen 

f) von Fahrgastschiffen mit Schlafräumen für 
die höchstzulässige Zahl von Fahrgästen 


g) von schwimmenden Geräten ohne eigene 
Triebkraft, nach dem Inhalt des von dem 
Schwimmkörper eingenommenen Raumes 
(Länge X Breite X Seitenhöhe) 


Artikel 6, 10, 12 Nr. 1, Artikel 14 
Nr. 1, Artikel 47 RheinSchUO 14 ), 
§§ 4, 8 Satz 1, 

§ 9 RheinfährenVO, 

§§ 3, 7, 8 KleinfahrgastSchVO, 
§§3,9 Abs. 1, 

§ 10 DonauSchUO i5 ), 

§§3,9 Satz 1, §§ 10, 11 BSchUO ie ) 


110 ,— 

180,— 

240 — 

320 — 

Gebühr nach 
Nr. 2 Buchstabe a 
zuzüglich 
60 — 

Gebühr nach 
Nr. 2 Buchstabe a 
oder Buchstabe b 
zuzüglich 
60,— bis 100 — 


220 ,— 

380 — 

Artikel 28 a Nr. 4 RheinSchUO, 

§ 54 BSchUO, 

§11 KleinfahrgastSchVO 

150,— 

250 — 
350,— 

Gebühr nach 
Nr. 2 Buchstabe e 
zuzüglich 
80 — 

90 — 

+ 0,15 DM/m 3 
Rauminhalt 
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Lfd. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


h) von schwimmenden Geräten mit eigener 
Triebkraft 


i) von Fischereifahrzeugen 
ohne eigene Triebkraft 


mit eigener Triebkraft 


k) Fähren ohne eigene Triebkraft einschließ¬ 
lich der Festsetzung der höchstzulässigen 
Belastung 

l) von sonstigen Personenfähren einschließ¬ 
lich der Festsetzung der höchstzulässigen 
Belastung 

bis 50 Personen 
über 50 bis 400 Personen 
über 400 Personen 

m) von Lastfähren *) 

ohne eigene Triebkraft 
mit eigener Triebkraft 


n) von Flößen einschließlich Festsetzung der 
Besatzung und Ausstellung des Floßzeug¬ 
nisses 

3. Nachuntersuchungen, Teiluntersuchungen, 

Fähraufsicht sowie angesetzte oder angefan¬ 
gene Untersuchungen, die nicht durchgeführt 
werden konnten 


je nach dem Umfang der Untersuchung 


4. Nachuntersuchung von Flößen einschließlich 
Neufestsetzung der Besatzung und Eintragung 
der Veränderung im Fioßzeugnis 


Gebühr nach 
Nr. 2 Buchstabe g 
zuzüglich 80,— 


60 ,— 

4- 0,10 DM/m 3 
Wasser¬ 
verdrängung 

90 — 

-r 0,10 DM/m 3 
Wasser¬ 
verdrängung 

15 — bis 100 — 


150 — 
250 — 
350,— 


45,— bis 120,— 
150,— 

4- 2,— DM/t 
Tragfähigkeit 

30 — 


Artikel 11 Nr. 1 RheinSchUO, 

§§ 3, 7 RheinfährenVO, 

§ 6 KleinfahrgastSchVO, 

§ 8 DonauSchUO, 

§ 3 DonaufährenVO, 

§ 4 FährenVO, 

§ 3 Abs. 5 EderseefährenVO i? ), 

§§ 8, 80 Abs. 3 BSchUO 

2 /j der Gebühr 
nach Nr. 2 bis zur 
vollen Gebühr 

Artikel 50 RheinSchUO 15,— 


5. Sonderuntersuchungen Artikel 17 Nr. 1 RheinSchUO, 

§ 8 Satz 2 RheinfährenVO, 

§ 7 Satz 2 KleinfahrgastSchVO, 
§ 9 Abs. 2 DonauSchUO, 

§ 9 Satz 2, 

§ 12 Abs. 1 BSchUO 


*) Fähren, die /.m gleichzeitigen Beiordoiung von Personen und Fahrzeugen, Gütern oder Vieh eingerichtet sind. 




Nr. 82 - Tag der Ausgabe: 

Bonn, den 1. August 1974 

1599 

Lfd. 

Nr. 

Gegenstund 

Rechtsgrundlage 

Gebühr 

DM 


je nach (lern Umfang der Untersuchung 


Vs der Gebühr 
nach Nr. 2 bis zur 
vollen Gebühr 

6. 

Befreiung von der Untersuchung, Verlänge¬ 
rung des Schiffsattestes 

Artikel 15, 11 Nr. 2 RheinSchUO 

Vs der Gebühr 
nach Nr. 2 

7. 

Festsetzung der Besatzung ohne gleichzeitige 
Untersuchung, ausgenommen bei Fähren und 
Kleinfahrgastschiffen 

Artikel 36 Nr. 1 RheinSchUO, 

§ 66 BSchUO 

40 — 

8. 

Festsetzung der Besatzung bei Fähren und 
Kleinfahrgastschiffen ohne gleichzeitige Un¬ 
tersuchung, Festsetzung der höchstzulässigen 
Belastung und der höchstzulässigen Anzahl 
der Fahrgäste ohne gleichzeitige Untersu¬ 
chung 

§§ 12, 15 RheinfährenVO, 

§§ 11, 13 KleinfahrgastschiffVO, 

§§ 54, 74 BSchUO 

2 /s der Gebühren 
nach Nr. 2 
Buchstaben f, 1, m 

9. 

Eignungsvermerk zur Beschäftigung von 
Frauen 

Artikel 37 Nr. 3 RheinSchUO, 

§ 16 KleinfahrgastSchUO, 

§ 67 Abs. 2 BSchUO 



ohne gleichzeitige Untersuchung 
bei gleichzeitiger Untersuchung 


40 — 

20 — 

10. 

Bef reiungs vermerk 

§ 48 Abs. 2 RheinfährenVO, 

§ 42 KleinfahrgastSchVO, 

§ 92 Abs. 2 BSchUO 

30, — bis 100, — 

11. 

Bezeichnung der Einsenkungsmarken 

Artikel 30 RheinSchUO, 

§ 14 RheinfährenVO, 

§ 12 KleinfahrgastSchVO.. 

§ 13 DonauSchUO, 

§ 24 BSchUO 



je Freibord 


15, — 

12. 

Bezeichnung der Tiefgangsanzeiger 

Artikel 31 RheinSchUO, 

§ 14 DonauSchUO, 

§ 25 BSchUO 

20, — 

13. 

Anbringung oder Erneuerung der E in Senkung s- 
marken 




bei 2 Marken 
bei 4 Marken 
jede weitere Marke 


20, — 

40 — 

7,— 

14. 

Anbringung der Tiefgangsanzeiger 


40,— 
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Lid. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


15. Sondergenehmigung für eine einmalige Fahrt, 
Bescheinigungen über vorläufige Zulassung, 
befristete Weiterverwendung, einmalige Über¬ 
führung 


Artikel 4 a, 4 b, II Nr. 2, 

Artikel 35 a RheinSchUO, 

§ 21 Abs. 1 RheinfährenVO, 

§ 19 Abs. 1 KleinfahrgastSchVO, 
§ 5 a Abs. 2, 

§§ 6, 30 Abs. 1 DonauSchUO, 

§ 4 a Abs. 2, 

§§ 5, 84 Abs. 1 BSchUO 


25,— 


16. Ausnahmebewilligung von den Besatzungsvor¬ 
schriften 

wenn Schiffsjunge die Schule besucht 
in sonstigen Fällen 


17. Durchführung von Probefahrten je angefan¬ 
gene Stunde und je beteiligtes Mitglied der 
Sch i f fsunter suchun gskommission 


Artikel 44 Nr. 5, 

Artikel 53 Nr. 1 RheinSchUO, 

§§ 68 Abs. 4, 69 Abs. 4, 

§ 76 Abs. 1 BSchUO 

15,— 
50,— 


Artikel 6 Nr. 2 RheinSchUO, 25,—, jedoch 

§ 27 Abs. 4 DonauSchUO, höchstens 600,— 

§ 80 Abs. 4 BSchUO 


18. Bodenuntersuchurigen je angefangene Stunde 
und je beteiligtes Mitglied der Schiffsunter¬ 
such un gskommission 


19. Prüfung einer Stabilitätsberechnung (Prüfung 
der Stabilität des intakten Schiffes oder Prü¬ 
fung der Leckstabilität) 


a) von Fahrgastschiffen und Fähren mit einer 
höchstzulässigen Fahrgastanzahl 

bis 400 Personen 
über 400 Personen 

bei einer Teilprüfung nach Veränderung 

b) von anderen Fahrzeugen 

bei einer Teilprüfung nach Veränderung 


20. Ausstellung des Schi ff sattestes, des Donau¬ 
schi fi sattestes, des Schiffszeugnisses sowie 
Ausfertigung einer Zweitschrift oder Abschrift 


Artikel 13 Nr. 2 RheinSchUO, 30,—, jedoch 

§ 27 DonauSchUO, höchstens 600,— 

§ 80 Abs. 2 BSchUO 


Artikel 28 a Nr. 2 und 3 
RheinSchUO, 

§ 27 DonauSchUO, 

§ 52 Satz 1, § 80 Abs. 5 
BSchUO 


280,— 

380,— 

Va Gebühr 

Gebühr 
nach Nr. 2 

1 !2 Gebühr 
nach Nr. 2 


Artikel 2, 7, 12, 17 Nr. 1 und 2, 25 — 

Artikel 20 RheinSchUO, 

§ 5 Abs. 1, 

§§ 29, 31 DonauSchUO, 

§4 Abs. 1, 

§ 12 Abs. 1, 

§§ 83, 85 BSchUO 


21. Änderung des Schiffsattestes, Donauschiffs¬ 
attestes, Schiffszeugnisses 


Artikel 9 Nr. 2 RheinSchUO, 
§ 5 Abs. 2 DonauSchUO, 

§ 4 Abs. 2 BSchUO 


10 ,- 
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U'd. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


22. Ausstellung des Fahrzeugnisses/Fährzusatz- 
zeugnisses, des Fährprüfungsbuches, des Zu¬ 
lass u n gs s ch e i n e s/K 1 e i n f ahrgas tsch i f fz u s atz- 
Zeugnisses sowie Ausfertigung einer Zweit¬ 
schrift oder Abschrift 


§§ 3, 5, 10, 20, 22 RheinfährenVO, 
§§ 4, 9, 18, 20 KleinfahrgastSchVO, 
§ 3 Abs. 2 DonaufährenVO 18 ), 

§ 4 Abs. 1 FährenVO 19 ) 


23. Änderung des Fährzeugnisses/Fährzusatzzeug- § 5 Abs. 2 RheinfährenVO, 

nisses, Zulassungsscheines/Kleinfahrgast- § 4 Abs. 2 KleinfahrgastSchVO 

schif fzusatzzeug nisses 


24. Eintragung einer Nach- oder Sonderuntersu- 
chung, Verlängerung der Gültigkeitsdauer im 
Schiffsattest, Zulassungsschein, Donauschiffs- 
attest oder Schiffszeugnis 


Artikel 10, 11 RheinSchUO, 

§§ 16, 17 KleinfahrgastSchVO, 
§ 28 DonauSchUO, 

§ 81 BSchUO 


25. Eintragung von Vermerken über Fahrgeräu¬ 
sche, Flüssiggasanlagen, Beförderung von 
Fahrgästen, Eichmarken, beschränkte Verwen¬ 
dung, Schließung von Seitenfenstern, Aner¬ 
kennung von Schiffszeugnissen 

Eintragung von Vermerken siehe auch Ab¬ 
schnitt V Nr. 11 


Artikel 23 a Nr. 3 und 5, 

Artikel 26 a Nr. 4, 

Artikel 28 Nr. 4, 

Artikel 30 Nr. 5, 

Artikel 40 Nr. 5, 

Artikel 53 aNr. 6 und 7 Rhein¬ 
SchUO, 

§ 11 RheinfährenVO, 

§ 10 KleinfahrgastSchVO, 

§ 13 Abs. 5, § 20 Abs. 3 Donau¬ 
SchUO, 

§ 12 Abs. 1 Satz 3, 

§ 21 Abs. 3, § 24 Abs. 3 BSchUO 


26. Eintragung eines Vermerks über den Einbau Artikel 23 Nr. 5 RheinSchUO, 
eines Entölers oder die Verwendung der Ma- §11 RheinfährenVO, 
schinenraumbiJge als Sammelbehälter § 10 KleinfahrgastSchVO, 

§ 33 Abs. 1 und 2 BSchUO 


27. Erteilung der Schlepperlaubnis 


Artikel 33 Nr. 3 RheinSchUO, 
§ 29 Abs. 3 BSchUO 


28. Herabsetzung der festgesetzten Anzahl der § 4 Abs. 3 FährenVO, 

Fahrgäste und der Belastung der Fähren § 3 Abs. 4 DonaufährenVO 

bei Personenfähren mit eigener Triebkraft 
bis 50 Personen 
über 50 bis 400 Personen 
über 400 Personen 

bei Personenfähren ohne eigene Triebkraft 

bei Lastfähren 

ohne eigene Triebkraft 

mit eigener Triebkraft 


29. 


Prüfung von Konstruktionszeichnungen ohne Artikel 3, 10, 12 und 14 
gleichzeitige Untersuchung RheinSchUO, 

§§ 4, 9, 10, 11 DonauSchUO, 
§§ 3, 9, 10 und 11 BSchUO 


Gebühr 

DM 


20 — 


10 ,— 


20 ,— 


10 ,— 


20 — 


60 — 


25 — 
50,— 
80,— 

10 ,— 

20 — 
50,— 


je nach Umfang der Prüfung 


25,— bis 100,— 
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Lfd. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


30. Ausstellung einer Bescheinigung zur Vorlage 
bei einer Rheinschiffsuntersuchungskommis¬ 
sion 


Erlasse des BMV vom 30. Januar 
1957 — B 442/4022 Vmb/57 — und 
vom 1. Dezember 1959 — B 442/ 
2002 D/59 II — 


50 — 


31. Eintragung von Vermerken auf Grund von 
Rechtsverordnungen 


Artikel 1 a RheinSchUO, 
§ 12 a BSchUO 


20 —bis 150 — 


Beförderung gefährlicher Güter 

32. Sondergenehmigung für die Beförderung von Rn 10 172(1) ADNR 20 ) 50,— bis 200,— 

Fahrgästen auf Schiffen mit gefährlicher 
Ladung 


33. Ausstellung eines normalen Zulassungszeug- Rn 10 183(1) ADNR 30,— 

nisses 


34. Verlängerung der Gültigkeitsdauer des nor- Rn 10 183(3) ADNR 15,—- 

malen Zulassungszeugnisses 


35. Einziehung oder Berichtigung des normalen 
Zulassungszeugnisses 


Rn 10 183(6) ADNR, 
Rn 10 183(7) ADNR 


50,— bis 100,—— 


36. Untersagung der Verwendung eines Schiffes Rn 10 183(6) ADNR 


50,— bis 100 — 


37. Ausstellung eines zeitweiligen Zulassungs- Rn 10 184 ADNR 30,— bis 200,— 

Zeugnisses für begrenzte Dauer einschließlich 
Versiegelung von Einrichtungen, die nicht be¬ 
nutzt werden dürfen 


38. Genehmigung des Füllens und Entleerens von Rn 10 419(1) ADNR 
Behältern (Containern) an Bord 


100 ,— 


39. Besondere Genehmigung zum Umladen der Rn 10 506 ADNR 50,— bis 100,— 

Ladung mit Ausnahme von Umladungen nach 
Havariefällen 


40. Zulassung von Anlaßvorrichtungen für Diesel- Rn 11 231 ADNR 80,— 

motore 


41. Zulassung von Brennstoffleitungen, die nicht Rn 11 233(1) ADNR 80,— 

aus Stahl oder Kupfer sind 


42. Bestimmung der Zeit und der Dauer von Um- Rn 11 408 ADNR 50,— 

schlagsarbeiten 
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Nr. 

Gegenstand 

Rechtsgrundlage 

Gebühr 

DM 

43. 

Sondergenehmigung zum Be- und Entladen 

Rn 11 414(10) ADNR 

100 — 

44. 

Zulassung der Beförderung in Verbanden oder 
gekuppelten Fa h rzeugen 

Rn 11 501(2) ADNR 

150 — 

45. 

Zulassung von verstärkten Lüftungseinrich¬ 
tungen für Laderäume 

Rn 31 212(3) ADNR 

80 — 

46. 

Zulassung von Brennstoffleitungen r die nicht 
aus Stahl oder Kupfer sind 

Rn 31 233(1) ADNR 

80 — 

47. 

Zulassung von Kabeln für Wohnungen 

Rn 31 257 ADNR 

50,— 

48. 

Genehmigung des Stilliegens außerhalb der 
besonderen Liegeplätze 

Rn 31 504(2) ADNR 

80,— 

49. 

Anerkennung der Gleichwertigkeit 

Artikel 5 ADNR 

100 — bis 600 — 

50. 

Ausstellung oder Erneuerung der Bescheini¬ 

§ 2 Nr. 2 und 3 

20 — 


gung 

VOFlüssiggas 2I ) 


51. 

Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Be¬ 

§ 2 Nr. 3 

15 — 


scheinigung 

VOFlüssiggas 
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Lid. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


III. Kennzeichnung der Wasserfahrzeuge 

1. Zuteilung des Kennzeichens für Wasserfahr¬ 
zeuge ohne Kleinfahrzeuge 


2. Zuteilung des Kennzeichens einschließlich §§ 2, 4 der Verordnung über die 
Ausstellung des Ausweises oder dessen Ver- Kennzeichnung der Kleinfahr¬ 
längerung für Kleinlahrzeuge zeuge auf dem Rhein vom 20. Juli 

1960 (Bunclesgesetzbl. II S. 1956), 

§§ 4, 6 der Verordnung über die 
Kennzeichnung von Kleinfahr¬ 
zeugen, die mit Motorkraft ange¬ 
trieben werden, auf den Bundes¬ 
wasserstraßen im Bereich der 
Wasser- und Schiffahrtsclirektion 
Hannover vom 26. Juli 1961 (Ver¬ 
kehrsblatt S. 391), §§ 4, 6 der Ver¬ 
ordnung über die Kennzeichnung 
der Kleinfahrzeuge auf der Bun¬ 
deswasserstraße Donau vom 
24. Juni 1968 (Verkehrsblatt 
S. 613), §§ 4, 6 der Schiffahrts¬ 
polizeilichen Anordnung über die 
Kennzeichnung der Kleinfahr¬ 
zeuge auf den Bundeswasser¬ 
straßen Main, Regnitz, Main- 
Donau-Kanal im Bereich der 
Wasser- und Schiffahrtsdirektion 
Würzburg vom 6. März 1968 
(Verkehrsblatt S. 127), § 3 der 
Schiffahrtspolizeilichen Anord¬ 
nung über die Kennzeichnung 
der Sportfahrzeuge auf den West¬ 
deutschen Kanälen vom 8. Mai 
1967 (Verkehrsblatt S. 377), §§ 2, 4 
der Verordnung über die Kenn¬ 
zeichnung der Kleinfahrzeuge auf 
der Mosel vom 26. Oktober 1966 
(Bundesgesetzbl. II S. 1443) 
in der jeweils gültigen Fassung 

für Ruder- und Paddelboote ohne mechani¬ 
schen Antrieb 
für sonstige Kleinfahrzeuge 


Gebühr 

DM 


20 ,— 


20 — 
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Lid. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


IV. Wassersport und Sportboot verkehr 

1. Erlaubnis zur Vermietung § 3 der Verordnung über das 

Vermieten von Sport- und Ver¬ 
gnügungsfahrzeugen sowie deren 
Benutzung auf Bundeswasser¬ 
straßen vom 12. Dezember 1965 
(Bundesgesetzbl. II S. 1624), § 2 
Abs. 1 der Verordnung über das 
stundenweise Vermieten von 
Sport“ und Vergnügungsfahrzeu¬ 
gen im Bereich der Wasser- und 
Schiffahrtsdirektion Hannover 
vom 1. Februar 1962 (Verkehrs- 
blatt S. 89) 

in der jeweils gültigen Fassung 

je Boot 


2. Zulassung einer verlängerten Betriebszeit § 8 Abs. 2 und § 9 Abs. 2 der in 

Nr. 1 genannten Verordnungen 

für das erste Boot eines Betriebes 
für jedes weitere Boot 
je Betrieb und Tag 


20 ,— 


15 ,— 
3,— 


3. Erstuntersuchung der Boote einschließlich der § 6 der in Nr. 1 genannten Verord- 
Rettungsboote und Ausstellung der Tauglich- nungen 
keitsbescheinigung sowie Sonderuntersuchun- 
gen 
je Boot 

Nachuntersuchung ohne Neufestsetzung der 
höchstzulässigen Anzahl der Insassen 
je Boot 


10 ,— 

7,— 


4. Besichtigung der Betriebsstätte 


§ 7 der in Nr. 1 genannten Verord- 20,— 

nungen 


5. Erlaubnis zum Befahren der Eder- und Diemel- 
talsperre 

a) für Boote mit einer Motorenleistung bis zu § 2 TspVerkVO 22 ) 


5 PS 

für die Zeit von Montag bis Freitag 2,— 

für die Zeit von Montag bis Freitag 

für Inhaber von Jahreserlaubnisscheinen 

zum Fischfang 1,— 

für eine Woche 4,— 

für einen Monat 10,— 


b) für Boote mit einer Motorenleistung über § 2 TspVerkVO 
5 PS 


/ 


für die Zeit von Montag bis Freitag 
für eine Woche 
für einen Monat 


3 — 
6 ,— 
15,— 
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Ltd. 

Nr. 


Gegen stü nd 


Rechtsgrundlage 


Gebühr 

DM 


c) für Zug boote zum Wassersk i fahren 
für einen Tag 

für eine Woche 

d) auf Wasserflächen, deren Befahren im all¬ 
gemeinen verboten ist 

für eine Fahrt 
für ein Jahr 


§ 3 TspVerkVO 

4,— 
15 — 

§ 9 TspVerkVO 

2 ,— 

20 ,— 


6. Erteilung einer Ausnahmegenehmigung zum 
Befahren der westdeutschen Kanäle 


für eine Fahrt 
für ein Jahr 


§ 1 Satz 2 und § 4 Satz 2 der 
Schiffahrtspolizeilichen Anord¬ 
nung über den Verkehr von 
Motorsportbooten auf den west¬ 
deutschen Kanälen im Bereich der 
Wasser- und Schiffahrtsdirektion 
Münster vom 29. April 1969 (Ver¬ 
kehrsblatt S. 221) 

10 , 

30, 


V. Amtshandlungen im Zusammenhang mit dem sonstigen Verhalten im Verkehr 


1. Zulassung von Fahrzeugen und Verbänden, die 
die festgesetzten Abmessungen oder Tauch¬ 
tiefen überschreiten 

je Fahrzeug für eine Reise 
für ein Jahr 

2. Genehmigung eines Sondertransports 


3. Genehmigung von Veranstaltungen 


sportliche Veranstaltungen 
sonstige Veranstaltungen 


4. Erlaubnis zum ausnahmsweisen Gebrauch¬ 
machen von bestimmen Lichtern, Flaggen und 
Tafeln 


§§ 8.01, 11.02 RheinSchPVO 23 ), 

§ 1.06 BinSchStrO 24 ), 

§ 8.01 MoselSchPVO *#) 

50 — 
300 — 


§ 1.21 RheinSchPVO, 30 — bis 300 — 

§ 1.21 BinSchStrO, 

§ 1.21 MoselSchPVO, 

§1.21 DonauSchPVO 26 ) 


§ 1.23 RheinSchPVO, 

§ 1.23 BinSchStrO, 

§ 1.23 MoselSchPVO, 

§ 14.01 DonauSchPVO, 

§§ 6, 19 TspVerkVO 

20,— bis 50,— 
80,— bis 600,— 


§ 3.05 Nr. 3 b RheinSchPVO, 50 — 

§ 3.05 Nr. 2 b BinSchStrO, 

§ 3.05 Nr. 3 b MoselSchPVO, 

§ 6.20 Nr. 3 b DonauSchPVO 
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Lid. 

Nr. 


Gegenstand 


Rechtsgrundlage 


5. Befreiung von der Lichterfiihrung 


§ 3.20 RheinSchPVO, 

§ 3.20 BinSchStrO, 
§3.20 MoselSchPVO, 
§ 9.09 DonauSchPVO 


6. Ausnahme von der Nachtbezeichnung be- § 3.26 BinSchStrO 
stimmter Stil liegender Fischereifahrzeuge und 
-gerate 


7. Befreiung von der Nachtbezeichnung schwim- § 3.27 RheinSchPVO, 
mender Geräte bei der Arbeit sowie festge- § 3.27 BinSchStrO, 
fahrener oder gesunkener Fahrzeuge § 3.27 MoselSchPVO 


8. Ausnahme von der Bezeichnung der Netze, § 3.40 BinSchStrO 
Ausleger oder sonstiger Fischereigeräte be¬ 
stimmter stilliegender Fahrzeuge bei Tag 


9. Ausnahme von der Tagbezeichnung schwim- § 3.41 Nr. 2 RheinSchPVO, 
mender Geräte bei der Arbeit sowie festge- § 3.41 Nr. 2 BinSchStrO, 
fahrener oder gesunkener Fahrzeuge § 3.41 Nr. 2 MoselSchPVO 


10. Vorrecht auf Schleusung, soweit nicht in Ab¬ 
gabentarifen geregelt 


§ 6.29 Nr. 1 b RheinSchPVO, 

§ 6.29 Nr. 4 c BinSchStrO, 

§ 6.29 Nr. 2 b MoselSchPVO, 

§ 6.29 Buchstabe b DonauSchPVO 


für einmaliges Schleusen je Fahrzeug 

für ein Jahr je Fahrzeug 50, 


11. Eintragung von Vermerken in das Schiffsattest 
oder Schiffszeugnis (s. auch Abschnitt II 
Nrn. 24 bis 26) 


§ 6.33 Nr. 4 und § 8.03 
RheinSchPVO, 

§ 6.33 Nr. 4 BinSchStrO, 
§ 6.33 Nr. 4 und § 8.03 
MoselSchPVO 


12. Genehmigung der Zusammenstellung oder § 8.04 RheinSchPVO, 
Auflösung eines Schubverbandes auf kurzen § 8.04 BinSchStrO, 
Strecken § 8.04 MoselSchPVO 


13. Genehmigung des Ladens, Löschens und Leich- 
terns an bestimmten Stellen 


§ 8.13 BinSchStrO, 
§ 10.09 BinSchStrO 


14. Erlaubnis der Nachtschiffahrt auf der Strecke § 9.07 RheinSchPVO 
Bingen-St. Goar 

je Fahrzeug 


15. Gebühren auf Grund von Anordnungen vor¬ 
übergehender Art 


§ 1.22 RheinSchPVO, 
§ 1,22 BinSchStrO, 

§ 1.22 MoselSchPVO, 
§ 1.22 DonauSchPVO 


IQ,- 


Gebühr 

DM 

50,— 

20 ,— 

50,— 

20 ,— 

50 r — 

20 ,— 

- bis 200 

10 ,— 

50,— 

50 ,— 

50,— 

— bis 50,— 
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l.f d. 
Nr. 


G(‘gensiand 


Re ch t s g run dla ge 


Gebühr 

DM 


VI. Sonstige Amtshandlungen 

In allen übrigen Fällen, die nicht in den Ab- 20,— bis 500,— 

schnitten I. bis V. auf geführt sind, bei schrift- 
1 i c 1 i en Ve rw a I tu n gs a k t cn 


J ) Verordnung zur Eiiitührung dir VorOrdnung über die Erteilung 
von Rhein sch ifferpatonten vom 15. Juni 1956 (Bundesgesetzbl. II 
S. 714) 

-) Lolscnordnung für den Rhein 7.wischen Basel und Mannheim/ 
Ludwigshafen vom 15. Juni 1956 (Bundesgesetzbl. II S. 703) 

:i ) Preußisches Gesetz vorn 17. Mürz 1870, betreffend die Ausführung 
der Revidierten Rheinschiffahrlsakle vom 17. Oktober 1868 (Preußi¬ 
sche Gesetzsammlung S. 187) 

4 ) Verordnung übei Befähigung s/.eugnisso in der Donauschilfahrt vom 
22. Juli 1960 (Verkehrsblatt S. 292} 

■l) Verordnung über Elbsein 11erzeugnisse vorn 2. Juli 1926 (Re ich s- 
gexetzbl. II S. 364) 

6) Verordnung über Be lahig urig szeuguisso in der Binnenschiffahrt vom 
15. Juni 1956 (Bundesgesetzbl. IIS. 722} 

"} Verordnung über den Verkehr und den Betrieb der Fahrgastschiffe 
mit weniger als 15 Tonnen Wasserverdrängung auf dem Rhein 
(Kleinfahrgaslsehiifverordminq) vom 21. Oktober 1967 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 2393) 

s ) Verordnung über den Verkehr und den Betrieb der Fahren auf dem 
Rhein (Rheinfall ton Ordnung) vorn 23. September 1963 (Bundes - 
gcsctzbl. If S. 1223} 

! 0 Verordnung über die Erteilung von Radarschifler-Zeugnissen für 
den Rhein vom 23. Dezember 1964 (Bundesgesetzbl. II S. 2010) 

10 l Verordnung zur Einführung der Verordnung über die Erteilung von 
Radarschifler-Zeugnissen für den Rhein vom 23. Dezember 1964 
(Bundesgesetzbl. Ü S. 2010) 

n ) Verordnung über die Erteilung von Rhein schifferpateuten. vom 
15. Juni 1956 (Bundesgesetzbl. II S. 714) 

12) Gesetz über Sch ifferdionstb lieber vom 12. Februar 1951 (Bundes¬ 
gesetzbl. II S. 3) 

12) Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über Schifferdicnst- 
. biicher vom 22. Februar 1951 (Bundesgesetzbl. II S. 26) 


14) Verordnung über die Untersuchung der Rheinschiffe und -flöße vom 
30. April 1950 (Bundesgesetzbl. S. 371) 

15} Verordnung über die Untersuchung der Donausdiiffe vom 23. Au¬ 
gust 1958 (Verkehrsblatt S. 579) 

16} Verordnung über die Schüfssicherhcit in der Binnenschiffahrt vom 
18. Juli 1956 (Bundesgesetzbl, II S. 769) 

17) Verordnung über die Fähren auf dem Edersee vom 23. Februar 1962 
{Verkehrsblatt S. 147) 

18) Verordnung über den Verkehr und den Betrieb der Fähren auf der 
Donau vom 4. Oktober 1965 (Verkehrsblaü S, 580) 

16) Verordnung über den Verkehr und den Betrieb der Fähren auf 
Bundeswasser Straßen vom 8. März 1967 (Bundesgesetzbl. II S. 1141} 

20} Randnummern (Rn) der Anlagen zur‘Verordnung über die Beförde¬ 
rung gefährlicher Güter auf dem Rhein (ADNR) und über die Aus¬ 
dehnung dieser Verordnung auf die übrigen Eundeswasserstraßen 
vom 23. November 1971 (Bundesgesetzbl. I S, 1851) 

21) Verordnung über die Zulassung von Flüssiggasanlagen an Bord 
von Schiffen, die für die Beförderung gefährlicher Güter bestimmt 
sind, vom 12. November 1971 (Bundesgesetzbl. I. S. 1845) 

22) Verordnung über die Zulassung und den Verkehr von Fahrzeugen 
auf der Eder- und der Diemeltalsperre vom l8. April 1972 (Ver¬ 
kehrsblatt S. 295) 

23} Rhein schiffahrtpolizoi Verordnung vom 5. August 1970 (Bundes¬ 
gesetzbl. I. S. 1305) 

24) Binnenschiffahrtstraßen-Ordnuiig vom 3. März 1971 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 178) 

25) Moselschiffahrtpolizeiverordnung vom 8. Juni 1971 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 833) 

26) Donauschiffahrtspolizeiverordnung vom 18. März 1970 (Bundes¬ 
gesetzbl. I S. 297) 

in der jeweils gültigen Fassung. 
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